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Öffentliche Wahrnehmung der Energiewende

Die Energiewende wird unterstützt.

• Über 80% der deutschen Bevölkerung 

empfindet die Energiewende als wichtig 

(Römer & Rode, 2025)

• Installation von 

Energiewendetechnologien steigt 

(Römer & Rode, 2025)

Aber: Die Umsetzung wird bemängelt und 

belastet viele Bevölkerungsschichten.

• Hohe Unzufriedenheit mit politischer Umsetzung 

(Frick et al., 2025, Wolf et al., 2023)

• Sorgen vor sozialen oder wirtschaftlichen Folgen, 

insb. für Haushalte mit hohem Kostendruck

• Lokale Projekte häufig von Protesten und 

Konflikten begleitet, die Polarisierung verstärken 

können (Drewing & Zilles, 2025)
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Akzeptanz
• Anschnall-Pflicht West-Deutschland

• City Maut Stockholm

• Parkraumbewirtschaftung Wien

Abbildung basierend auf Embedded Agency Perspective 

(Bögel et al., 2022; Augenstein et al., 2022)

Studienergebnisse basierend auf Manuskript von 

Becker, Scherf, Tröger, Theis, Dütschke, Bögel (2025)



THESE 1: SICHTBARE POSITIVE 
FOLGEN DER MAßNAHME STÄRKEN 
DIE AKZEPTANZ.



Relevanz der sichtbaren Gewinne

• Sichtbare Veränderungen in der physischen Umwelt verändern auch 

die Wahrnehmung der Maßnahme

• Sicherheitsgurt: Rückgang von tödlichen Autounfällen

• City-Maut Stockholm: weniger Stau und Autoverkehr

• Parkmanagement Wien: weniger Autoverkehr und Parkplatz-Such-Verkehr

• Möglicher Wirkmechanismus: Wahrnehmung fairer Kosten- und 

Nutzenverteilung

• Zusätzlich Veränderung der Infrastrukturen (Stockholm), die die 

Maßnahme sinnvoll ergänzen
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THESE 2: UM AKZEPTANZ IN DER 
BREITEN BEVÖLKERUNG ZU 
SICHERN, BRAUCHT ES 
AUSGLEICHSMECHANISMEN.



Notwendigkeit von Ausgleichsmechanismen

• Mobilitätsmaßnahmen: Ausnahme-Regelungen für bestimmte Fälle 

sowie Ausgleichsmaßnahmen (z.B. Stärkung ÖPNV)

• Insbesondere in der Energiewende werden Förderprogramme vor allem 

von Besser-Verdienenden genutzt → ungleicher Zugang (Günther et al., 

2025)

• Stattdessen: Energiewende als Chance begreifen sie mit Sozialpolitik zu 

verknüpfen und multiple Krisen anzugehen (z.B. wachsende 

Ungleichheit, Radtke, 2025)
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THESE 3: INKONSISTENZEN IN 
ENTSCHEIDUNGEN SIGNALISIEREN 
UNSICHERHEIT UND GEFÄHRDEN DIE 
AKZEPTANZ.



Backlash durch inkonsistente Entscheidungen

• Anschnallgurt:

• zu langes Zögern in Politik inkl. Rücknahme einer Maßnahme → Verunsicherung

• Anpassung zahlreicher Akteure (z.B. Politik, Versicherungen, Autohersteller) →

Akzeptanzsteigerung

• Maßnahmen haben eine kommunikative Funktion und repräsentieren 

soziale Normen (Syropoulos et al., 2024)

• Überbetonung kritischer Meinungen verzerrt öffentliche Wahrnehmung 

(Huttarsch et al., 2025)
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THESE 4: AKZEPTANZ KANN SICH ÜBER 
DIE ZEIT AUSBILDEN.



Akzeptanz braucht Zeit

• In allen 3 Fallstudien stellt sich über 

die Zeit eine hohe Akzeptanz ein (10 –

30 Jahre)

• U-Kurve

• Status Quo Bias

• Graduelle Veränderungen

funktionieren besser als extreme 

rapide
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Zeitverlauf

„Implementation Dip“

Eigene Abbildung, in Anlehnung an 

Wolsink, 2007; Ellis et al., 2023



Energiewende: Belastung oder Booster?

Handlungsempfehlungen

• Gewinne der Energiewende zeigen und gerecht verteilen

• Ausgleichsmechansimen ergänzen (insb. für Haushalte mit hohem 

Kostendruck)

• Klare Ziele und Maßnahmen festlegen, benennen und verfolgen → kein 

„Hin und Her“

• Zusammenspiel von Raum, Kultur, Gesetz und Akteuren ist zentral

• Förderung sozialwissenschaftlicher Begleitforschung
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